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Mts- uudJittelliaenz-Blatt
Freitag den IN . August I8Z3.

Der Königliche Berwaltungs-
Ratb der zisicbaude -äffraudver-
flcherungs - Anstalt an das ^

Vberamt Sdagvld.
Da die Eigenthstmer bisher bei der

Gebäude - Landes -Brandversicherungs-
Anstalr versicherter Gebäude welche
in die fünfte und sechste Klaffe ein-
getheilt warten , von kein Rechte
Gebrauch machen können , aus der
Lankes -Anstalt aus .uircten , und da¬
durch etwaige Psantglaubiger in Nach¬
tbeil versezt werden können , so wirb
nach geschehener Prüfung der Ver¬
zeichnisse Uder die in die f niste t nd
sechste Klasse zu sehende Gebaute bei
Rückgave derselben von dem Vcrwal-
tungS -Rakhe den Obcramiern ausge¬
tragen , bet Eröffnung des Ergebnisses
der Klassifikation den Gebaute - Zigen-
lhümer » eme Frist von 30 Tagen
unter dem Anfugen anzuberaumen,
daß , fast» inner dieser Frist eine an¬
dere Erklärung nicht erfolge , auge-
no'mmen werte , es werde die Ver¬
sicherung bei der LandeS-Anstail sort-
Scsezr.

Zugleich wirb den Orts -Vorstehern
ousgeiragen , nicht nur in dem Kaste,
W.-n» förmliche Anzeige von dem
Austritte aus der Lanvesanstalt von
dem Eigenthümer eines verpfändeten
Gebäudes gemacht wirb , hievon so¬
gleich der Uuierpsandsbehördc Kennt - ^
ruß zu geben , w -lche nicht saumen
wird , hievon den Psantglaubiger uu-
verweilk zu unterrichte », sondern d,ese
Mittheilung auch in dem Falle zu
vollziehen, wenn die Absicht des Aus¬
trittes nur in vorläufiger Weise aus
gesproten wird.

Da jedoch bekannt geworden ist,
daß einzelne Gedaudebesther aus der
LandeSanstalt getreten sind, bevor

ihnen das Ergebniß der Klassenein-
theilung eröffnet wurde , so sieht man
sich, um Gefährdungen der Psand-
glanbiger möaiich vorzubeugen , ver¬
anlaßt , den Orisvo : steyern ansuitra-
gen , auch in einem solchen Falle in

l Be,lkhiiiig ans verpfändete Gebäude
l die Mikthnlniig a» die Unterpiancs-

behörbe ui bei oben vorgeschriedenen
Weise unveriveill zu machen.

^ Hierüber sind die Orts -Vorsteher
de-ftiugen Gemeinten , in welchen
Geostude der funsien unv sechsten
Ktasse sorkomme », gehörig zu belehren.

Wenn endlich die Frage , ob nicht
für das Interesse der Psantglaubiger
durch Versicherung bei der Lanbcs-
anstalt besser gesorgt sey, als durch
Versicherung bet Privatgesellschaften,
hier auch unei örtert bleiben joll , so
wird daS Oderamt doch selbst crken-
neu , wie teßwegen , we.l die Wirf,
samfeil der Versicherung bet Privat¬
gesellschaften von der rechtzeitigen Be¬
zahlung der jährlichen Versicherungs-
dettrage adhaugl , die Psantglaubiger
im Falle der Nichtzahlung ihren An¬
spruch an die Versicherungsgesellschaft
verlieren.

Es wird daher nicht-unangemessen
ftyu , hierauf betheiligte Psandglau-
diger in angemessener Weise aufmerk¬
sam zu machen.

Schließlich wird in Ansehung der
Bierbrauereien dem Oberamk bemerkt,
wie Angesichts des Ergedniffts der
Klassen - Einiheilung in Betreff der
Brauereien und Malzdörren der Vcr-
waliungsrath Veranlassung gefunden
hat , die Frage in Ewagung zu zie¬
hen, ob nicht Grund vorliege , dieß-
faUS eine Abänderung der Klasnfika-
tionsvorschrifien dehn 's einer günsti¬
ger « Behandlung dir genanntcn Ein¬

richtungen bei dem K. Ministerium
zu beantragen.

Sollten einzelne Besitzer von Ge¬
bäuden der fünften und sechsten Klasse
in Beziehung aus daS Verbleiben in
der Lanbesanstali oder den Eintritt
in dieselbe an dem in dem Gesetze
ausgesprochenen Verbot eines spate , n
A Sliiltes Anstoß nehmen, und wenig¬
stens für sie ersten Jahre , wo die
burch das neue Gesetz angeordneten
Einrichtungen noch m der Entwick¬
lung sich befinden , nur inner dem
Vorbehalt spaterer definitiver Erklä¬
rung vorläufig beitreten wollen , so
wäre ihre Angabe in Kürze aufzu-
nehmen und zur Einsichtnahme h.eher
vorzulcgen.

Stuttgart , den 8. Au . ust 1853.
Eamerer»  Rampacher.

Vorstehender Erlaß wird zurKennt-
niß der betreffenden OriS -Lorstcher
gebracht , welche sich fenau darnach
zu achten , beziehungsweise das Geeig¬
nete unverweilt zu besorgen hoben.

Nagold , den 17 . August 1853.
Königliches Oberamt.

W i c b b ek i n k.

Oberamr Nagold.
Aufforderung.

Der Schneider Christian Gtei¬
nin ge  r von Garrweiler , welchem
ein Erkenntniß zu eröffnen ist , wird,
da sein Aufenthaltsort unbekannt ist,
auf diesem Wege aufgeforteri , sich
alsbald vor uitterzeichueier Behörde
zu stellen. Den 17. August 1853.

Königliches Oberamt.
_ Wrebbekink.

Oberamtsgcrlcht Nagold.
B ö s i n g e n.

Schn denliquidation.
In der Ganrsache deS Johann



Martin Vchaible , TaglöbnerS in
Bösingen , ist zur Schuldenliquidation
Taglahrt auf

Freitag den 16 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unier dem Anfügen auf das Raih-
haus zu Dösingen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquidircnden , so weit ihre
Forderungen nickt aus den Gerichtöakten
bekannt sind, in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werben , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitrcien.

Vagold , den 12 . Äug . 1853.
Königl . Oderamtsgericht,

v. R o m.

Forstamt Altenstaig.
Lang - nnd Klotzholz -Verkauf.

Am Freitag dem 26 . August
werden verkauft:

1) auS dem Revier Enzklösterle
im Staatswald DiererSderg : 1143
Stämme Langholz , 369 Sägklötze , 7
Stämme Eicken , 1 Stamm birkenes
Werkholz und 66 tannene Stangen;

2) aus dem Revier Hofstett in den
Eiaatswaldungen Hchöllkepf und Gei¬
gersberg : 539 Stämme Langholz,

-44 Sägklöhe und 6 Stamme erchenkS
Werkbolz.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
im Enzklösterle.

Altenstaig , den 10. August 1853.
Königlicher Forstamt.

Alber.

Forstamt Wildberg.
Revier Lchonvronn.

Holz - Verkauf
Am Dienstag dem 23 . August 1853,
werden von Morgens 9 Uhr an un
össentltchen Auistreich verkauft : im
Staatswald großer Buhler : I Stamm
tanneneS Langbolz , 4 tannene Klotze,
25 Klafter tannene Scheiter , 3^
Klafter tannene Prügel und 2 Klaf.
ter dergleichen Rinden ; un Staats-
wald kleiner Buhler : l Stamm tan-
neneS Langholz , 35 ^ Klafter tannene
.Scheiter , 20 Klafter tannene Prügel

und 5 '/i Klafter tannene Rinde ; im
Gtaatswald Zspach : 5 '/ . Klafter
Nadelholz - Scheiter und 4 ^ Klafter
Nadelholz -Prügel ; im Mädrch : 1^
Klafter Nadelholz - Scheiter.

Zusammenkunft an besagtem Tage
Morgens 9 Uhr

^vor der Först -rswobnung 'in Echön-
dronn . Sammlilchks Material ist ui

^den Ktaakswaltungen auf Schön,
^bronner Markung,
j Wildberg , den 17 . August 1853.
s Königliches Rorst .rmk.

Glltsheoi Ilchc Fo .stveewaltung
Berneck. !

' Brennholz -Verkauf . !
Die Freiherrlich von Gülclmgen ' fche i

Eutsoerwalkung verkauft am !
Montag dem 22 . d. Mts ., !

von Nachmittags 1 Uhr an , i
aus den Wald - Distrikten!
Neudann , Ficktwald und^
Schillberg unter den für!

! die Holzverkause in Skaatswaldungen!
vorgeschriebencn Bedingungen 55 ' ^ !

l Klafter tannene Scheuer und Prüge^
im öffentlichen Aufstreich , wozu die ^
Liebhaber mit dem Bemerken einge - i
laden werken , daß die Zusammenkunft ^

Amtsnotariat Altenstaig.
W a l d d o r f,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter Liegcnfchafts-

Derkanf
In der Gantsache deS ,

Alk Jakob Gänßle,  Ziegler-
von Walddorf,

l findet auf den Antrag einzelner Glau«
! biger am

Donnerstag dem 15 . Scptbr . d. I .,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter
dritter und aber

voraussichtlich
Icztcr Verkauf

der zurre . Gauß-
leswen »Masse ge¬

hörigen Liegenschaft unier Beziehung
auf die frühere Bekanntmachung in
Nro . 51 des Nagolder Intelligenz-
Blattes vom 28 . Juni d. I . , auf
dem Rathhaus zu Waldtorf statt.

Kaufsliedhader hiezu einladend!
Alienstaig , den 5. August 1853.

Königl . Amrsnotarlat.
_ Wullen.

l ^ 'N a g o
LiezzenschaftS Verkauf.

.. 1 ^ - X ' Aus der Gantmasse des alt Johann
zu ob.ger Zett .m Neudann auf dem ^ rg M a i e r , Mezgers dahier , wird
sogenannten Gchönweg stattfiutet.

Ämtsliotarlat Altenstaig.
W a l d d o r f,

OberamisgcrichlsdezirkS Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gamsach « des Jobannes

Walz,  Gaffenwirths von Walddorf,
findet auf den Antrag einzelner Gläu¬
biger am

Donnerstag dem 22 . S ' pt . d. I -,
Morgens 8 Uhr,

rin wiederholter , dritter , und aber
voraussichtlich

lezier Verkauf,
zur rc. Walz»

- .»«  scheu Masse ge¬
hörigen Liegenschaft, unter Beziehung
auf dm früoere Bekanntmachung ,n
Nro . 44 des Nagolocr Jnlelligenz-
Blaites vom 3. Juni d. I ., auf dem
Ratdhaus zu Walddorf statt.

Die KaufS - Liebhaber hiezu einla¬
dend.

Altenstaig, den IS . August 1853.
Königl. Amtsnotariat.

Wullen.

dessen vorhandene Liegenschaft , beste¬
hend ui:

'/ « Theil an einem dreistöckigen
und Sckeuer unter einem
mit drei Wohnungen und

KiWM vofraithe i» ter hintern Gasse,
Brandversicherungs - Anschlaq 500 fl.,

nebst 1 Ruthen 80 Schuh Wurz¬
gärtchen beim Haus,

gemeinterathlicher Anschlag 400 fl.,
I8V , Ruthen Garten am* Emmin»

Gemeinderakh

30 fl.,

2 ,

ger 'Weg , neben
Schwarz , eigen,

Anschlag . . .
am
Montag dem 19 . September

Na -LmutagS 3 Uhr,
auf hiesigem Raihdaus öffentlich ver¬
kauft , wozu  Kaufvlicbhader eingeladen
werden.

Nagold , den 16 . August 1853.
Siadischullheißenamt.

Enge  l ._
Altenstaig Stadt.

Lan,ziivlzflösicrei betreffend.
Da eS zur Sicherheit hiesiger Stadt

nvthweiuig ist, daß die Flöße , welch«



in die hielte Wasserstube kommen,
mit starken Kelten angebunden werden,
die Flößer aber damit nicht versehen
find , so ist die Anordnung getroffen
worden , daß Zimmer Meister Georg
Henßler  von hier die ersorderlieden
Ketten anschaffe, und von den Flößern
gegen Bezahlung von 24 Kreuzer von
jedem durchpassirenten und eingebun¬
denen Floß benutzen lasse , welcher
Anordnung jeder bei Strafe Folge gu
leisten hat.

Den L2 . Juli 1653.
Ltadischulibe ßenamt.

Speidel.

stünfb >onn,
Oberamls Nagold.

Sagklötzc - Verkauf.
Die viestgc Gemen,cc verlauf .' am

Mittwoch dem 24 . d. M .,
Mittag l Ubr,

-P auf dem Ratvhous dahier
400 Stücke ' annene Säg-
klötze und c«rka 12 Stücke

buchene Sägklötze , welche sich zum
Sägen oder Wagncrholz eignen , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 12 . August 1853.
Eckultbeißen - Amt.

W aidelich.

Gültlingen,
OderamiS Nagold.

HofAutS - und Zrezzelhütte-
Verpaedtung

Das zur hiesigen Gemeinde gehörige
Hofgut Haselstall,

.170 Morgen Wie-
'sen und Aecker
ftahlend , so wie
Udie tortigeZiegel-

hütie mir 24 Morgen Gütern , werden
am Donnerstag dem 25 August 1853,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Ratkhause auf 9 oder
nacv Umständen aui 18 Jahre ver¬
pachtet , wozu die Liebhaber , versehen
mit obrigkeitlichen Vermögens , und
Leumundszeugnissen , ejnqeladen werden.

Den 15 . August >853.
Aus Auftrag des Gemeindcraths:

Schultheiß Hang.

R e «ch en d a ch,
OberamtS Frcudenstadt.

Wirtbschafts - und Lieger»»
schafts -Verkauf.

Wegen beabsichtigter Auswanderung

nach Amerika seze ich meine Wirthschaft Unterfchwandorf,
und sämmrliche Oberamts Nagold.
Liegenschaft von , -Auswanderung,
freier Hand zum« Der ledige Karl Nu gsbürger  von

"Ve rkaufauS und hier wandert nack Amerika aus , kann
habe deßhald den

24 . August d. I.
zum Verkaufstag anberaumt , an wel¬
chem Tage ich d>e Kaufsliedhaber ein¬
lade. Da meine Wirihswask so wie
die Lage derselben zu bekannt ist , so
unterlasse ich eine weitere spezielle Auf¬
führung der Einrichtung derselben.
Lue Güter nä ren jährlich >2 Stücke
R ntvieh , und sind in der besten Lage
und UiNlried. Etwaige Liebhaber kön¬
nen täglich Einsicht bei Mir davon
nehmen . Sollte sich auch nur ein
halbwegs annehmbares Anerbieten dar - !
khnii , so wird sogleich am Verkaufs

aber tue vorschnftmäßige Bürgschaft
nicht leisten.

Wer Ansprüche an denselben machen
kann, hak solche

binnen 8 Tagen
in Ausführung zu bringen.

Den 15. August 1853.
Schultheißen -Amt.

Kehle.
Nagold.

Fernere Beiträge für die
Ikeberscdwem inten:

Durch Dekan Frerdofer:  Von
N . N in Nagold snr Köngen 12 kr .,
von der Gemeinte Warth 7 ff 36 kr.,

tage zugesagl und gerichtlich aner kannt Schulmeister Gauß 30 kr. , von
^den Swulkiudern daselbst I st. 1 kr .,

von der Gememde Edershardt 7 st.
Oie Bedingungen sind äußerst billig,
und k.iuu die Wuthschasl mit oder ^ ^ ,
ohne Einrichtung , Weh , Getreide und Her , >chen an
Heu übernommen werten.

Len 5 . August 1853.
Gastnkeister Scbweikle,

zur Sonne.

Nagold.  Die berühmte

Kraute rteike
gegen HautauSschlage , Flechten rc ist
zu haben bei G . Zaiser.

^Von König !, württemdergischer Medizinalbebörde geprüfte , nach allgemein
I anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen konstruirte

j Hydro - elektrische
j Apparate nnd Ketten
) zu Heilzweck n.
f Von den zahlreichen Leiden, gegen welche unsere Apparate nach bereit-
gemachten Erfahrungen mit dem besten Erfolge angewendet wurden , nennen

! wir besonders
Nervenschmerzen , Kopf - , Zahn - und Ohrenschmerzen , rhcu-

"mansche Lewen der verschiedenen Körpertheilc , der Schultern,
Arme , des Rückens rc. , velschiedene krankhafte Ablagerung
gen , verschiedene Formen von Lähmungen , Lähmung der
Augenllcdcr , der Gesichtsnerven , der Arme rc-, verschiedene
Formen von Angen sch mache , Schwerhörigkeit , Lähmungen

in Folge der Bleikolik rc. rc.
Aufträge besorgt m Nagold (H . Zaiser ._
N g o l d.Auswanderern

theile ick mit , daß die Preise jezt außergewöhnlich
nieder stehen, , sowohl nach New - Uvrk als
New Orleans.

G . Zaiser.



Nothfelden,
Odcramts Nagold.

Gläubiger -Aukrnf wegen
Auswanderung.

Die Ehefrau des Joh . Georg Walz,
Webers , ged. Kalmbacd , wandert mit
ihren 5 Hindern nach Amerika aus;
eS werden nun alle diejenigen, welche
e:»e rechtmäßige Forderung an die rc.
Wal ; zu machen haben , aufgcforderl,

binnen 10 Tagen
hieher Anzeige zu machen , widrigen¬
falls alle unberücksichtigt bleiben wür¬
de».

Den 17 . August 1853.
Sckultheißenamt.

Buhler.

^ §

WM WWW
so wie nach allen andern Orlen Amerikas jede Woche
die billigste und sicherste Gelegenheit per Dampf - und
Pvstschiffe über

Havre , Bremer », Rotterdam , Antwerpen
und Liverpool

bei

Verwaltungs - Aktuar Wurst in Nagold,
Agentur d°r längst allgemein bekannten koncessionirien und mit 10,000 st.
Kaution gesicherten Befördcrungs Anstalt des res. Notars

C. Stahlen  in Heilbronn a. N.
Nagold.

Neue Häringe
empfiehlt

Hermann Reichert.

Nagold.
L ir rn P e rr - G » f u ehr

Für eine größere Pap erfadrik kaufe ich wollene und leinene Lumpe»
tn großen und kleinen Partien und zahle die höchsten Preise dafür.

G . Z a i s e r.

Nagold,
tdeld auszuleihen.

Ich habe den Auftrag , 500 fl. ge¬
gen zweifache Gürer -Lersicke-

'rung bis 1. September aber
nur hiesigen Bürgern

anzubieten . Auswärtige werden nicht
berücksichtigt.

G Zaiser.

Nagold.
Lehrlings -A-esuch.

Ein erstarkter junger
findet deieinein tüchtigenOchlos "
ermeister sogleich eine Lehrstelle.

Bei wem, jagt
G Zaiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben '

Enthüllte Geheimnisse
der

Sympathie und des Magnetismus.
Em Kunst- und Wuuderbuch,

enthaltend
die wichtigsten sympathetischen Mittel gegen schwere Krankheiten und Ge¬
brechen, z. B . gegen den Stein , Krebs , das Podagra , Fieber , die EpNepsie,
Brüche , Gelbsucht , Wassersucht , Abzehrung u. s. w. Nebst wundersamen

Geheimnissen zum N . hw und Vergnügen für Jedermann , besonders für
jede Haushaltung.

PreiS 18 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Kruchtpreis «.

Frucht¬
gattung.

I AItenstaiq,
ideu 10 . August 1853
j per « cheflel.

Freudenstadt,
»eu 13 . August 1853.

per Lch - ffei.

Tübingen , II Palw.
ben12 . August 1853, ! ben13 . August 1853.

per Siveffet . jt per Scheffel.
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t t 28 — 12 >6 S 44 8 58 12 18 ir 8 t2 — 12 — 11 4ti- — In Freudeuttaot:
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